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Für die Amtsstunden am MO, DI, 
FR und Samstag ist der Zugang 
zum Gemeindezentrum mittels 
Glocke am hinteren Eingang vor-
gesehen.

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer,
liebe Jugendliche,

es ist nunmehr traurige Gewissheit, M-Real hat am 23. April seine Papierproduktion 
nach über 100 Jahren eingestellt. Ein herber Schlag für die Region Tennengau ein-
hergehend mit dem schmerzlichen Verlust von Arbeitsplätzen. Die allgemein herr-
schende Enttäuschung und die Sorgen der betroffenen Familien sind groß. Überle-
gungen, wie Zellstoffproduktion und Energiepark, bieten derzeit nur einen geringen 
Trost, geben aber Hoffnung für die Zukunft. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren wird die Marktgemeinde Oberalm auch 
weiterhin alle Anstrengungen unternehmen, um die Entwicklung ortsansässiger Be-
triebe zu fördern. In diesem Bestreben wurden vom Bürgermeister „Richtlinien zur 
Wirtschafts- und Standortförderung der Marktgemeinde Oberalm zum Erhalt der 
bestehenden und zur Schaffung von zusätzlichen Arbeitsplätzen“ ausgearbeitet, die 
in Kürze der Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt 
werden. Ziel ist es Klein- und Mittelbetriebe bei der Schaffung von neuen Arbeits-
plätzen zu unterstützen. Ein erster Schritt wurde bereits 2006 mit der Einführung 
des „Oberalmer Lehrlingsbonus“ getan. Von entscheidender Bedeutung wird sein, 
dass die Marktgemeinde Oberalm weiter die heimische Wirtschaft mit öffentlichen 
Aufträgen stärkt.

Am 15. und 16. Mai wurde in Oberalm zum „Tag der Sonne“ eingeladen (vgl. Voran-
kündigung in Ausgabe 2/2009). Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nahmen 
die Gelegenheit wahr, um sich aus erster Hand von ortsansässigen Firmen (Firma 
Josef Gschoßmann und Firma Steiner) informieren zu lassen. Einmal mehr hat sich 
dabei erwiesen, dass die Förderung von alternativer und erneuerbarer Energie ak-
tueller denn je ist. Derzeit werden bereits die Errichtung von Solaranlagen und 
Wärmepumpen von der Marktgemeinde gefördert. In einem weiteren Schritt wird 
auch an eine Förderung von Hackschnitzelheizungen gedacht. 

Ihr Bürgermeister
Dr. Gerald Dürnberger

Amtsstunden des 
Bürgermeisters
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Geburten
• Hannah
 Dr. med. Kerstin und   
 DI Robert Zaiser 
• Christoph Anton
 Karin Tönes-Omahna 
 und Anton Brandauer
• Manuel
 Gerlinde Ziller und   
 Andreas Rieger
• Fiona
 Ing. Birgit und Heimo 
 Kirchhofer 
• Lorenz
 Elisabeth und Ing.   
 Martin Fuchs
• Simone
 Sigrid Steiner-Marx und  
 Markus Steiner

Geburtstage
Zum 70. Geburtstag 
• Steinbichler Erich
• Walzlhütter Friedrich  
• Grabler Erich
• Rudics Albert
• Pramberger Margarete
• Klabacher Anna
• Krispler Therese
• Wildner Margarethe
• Krichhammer Roman
• Schwarz Imgard Inge

Zum 75. Geburtstag 
• Wimmer Franz
• Pölzer Edith
• De Lorenzo Rosina

Zum 80. Geburtstag
• Schlemmer Helga
   Christel
• Tempelmayr Bertha
• Schmiederer Ernst

Zum 85. Geburtstag
• Schnöll Mathilde
• Holztrattner Johann
• Schneider Anna

Zum 90. Geburtstag
• Polndorfer Hertha

Zum 95. Geburtstag
• Baumann Frieda
• Einetter Maria

Der Bürgermeister 
gratuliert den frisch-
gebackenen Eltern 
sowie allen Jubi-
laren recht herzlich!

Maibaumaufstellen

Am 1. Mai stellte die Trachtenmusikkapelle 
Oberalm am Gemeindeplatz unter der „Moar-
schaft“ von Herrn Josef Tiefenbacher (Steindl 
Sepp) und vielen freiwilligen Helfern einen Mai-
baum auf. Die wunderschöne über 30 Meter 
hohe Fichte wurde von Vize-Bgm. Hans-Jörg 
Haslauer gespendet. Neben Bgm. Dr. Gerald 
Dürnberger war auch viel Oberalmer Promi-
nenz vertreten. Unter ihnen Karl und Wolfgang 
Moik und Rudi Quehenberger. Für Musik, gute 
Laune und das leibliche Wohl war wieder be-
stens gesorgt. Das gesicherte Maibaumkraxeln 

Die „Emaus-Kids“ aus Ebenau führten in 
der Aula der Volksschule Oberalm am 18. 
April das Musical „Lilli und das unglaubliche 
Comeback“ auf. Kurz zur Handlung: Lilli 

fand vor allem 
bei den Jüngsten 
großen Anklang. 
Die Oberalmer 
Prangerschützen 
un te r s tü t z ten 
das Maibaumauf-
stellen lautstark 
und sorgten so 
für einen wür-
digen Rahmen. 
Viele Besucher 
feierten bis in die 
Abendstunden 
und freuten sich 

Ein Musical für Kinder und Erwachsene

i.B.: Die „Emaus-Kids“ aus Ebenau begeisterten die Musicalbesucher.

Gottlieb, die Hauptfigur dieses Musicals, 
stellt sich die Frage, ob die Geschichte 
von der Auferstehung Jesu denn wirklich 
wahr sein kann. Da wird ihr ein Bote Gottes 
gesandt, Samuella, eine Phantasiegestalt 
mit Engelscharakter, der Lilli auf eine Zeitrei-
se in das Jerusalem des ersten Jahrhunderts 
begleitet. Lilli darf live bei der Ent-
deckung des leeren Grabes und der 
Begegnung der Jünger mit dem Auferstan-
denen dabei sein. „Das unglaublichste Come-
back aller Zeiten!“ Wir bedanken uns bei 
den Initiatoren, dem Elternverein der Volks-
schule Oberalm sowie der Kindersachen-
börse für diese großartige Veranstaltung. 

Hochzeitsjubiläen
Goldene Hochzeit
• Maria und Franz Hopfer 
Diamantene Hochzeit:
• Ingeborg und Thomas  
 Pongruber

Muttertagskonzert

über eine gelungene Veranstaltung. Die 
Trachtenmusikkapelle Oberalm bedankt sich 
bei allen so zahlreich erschienen Oberal-
merinnen und Oberalmer, die wesentlich zu 
diesem gelungenen Fest beigetragen haben.

Am Samstag, den 9. Mai, fand im Turnsaal 
der Landwirtschaftsschule Winklhof das 
traditionelle Muttertagskonzert statt. Un-
ter der Leitung von Kapellmeister Armin 
Keuschnigg wurde den zahlreichen Kon-
zertbesuchern sowie Ehrengästen (Pfarrer 
Mag. Ägidius Außerhofer, Frau Dir. Andrea 
Altenberger, Bgm. Dr. Gerald Dürnberger, 
Vize Bgm. Hans-Jörg Haslauer uvm.) ein 
abwechslungsreiches Programm geboten. 

Der musikalische Bogen spannte sich von 
der Ouverture Pique Dame, den Walzer 
Südseewellen, bis hin zu den Musical High-
lights aus Tanz der Vampire. Als Solistin 
glänzte Franziska Thoma mit dem Stück 
„Concerto for Alto Saxophone and Band“ 
und erntete tosenden Applaus. Riesenap-
plaus erhielt auch das Jugendorchester, 
das verkleidet als Feuerwehrmänner das 
Stück „Firefighters“ zum Besten gab. Durch 
das Programm führte in bewährter Weise 
Renato Vanzini. Die Jungmusiker David Eb-
ner, Sandra Keuschnigg und Anton Tiefen-
bacher wurden mit dem Jungmusikerlei-
stungsabzeichen in Bronze des Salzburger 
Blasmusikverbandes ausgezeichnet. Ein 
besonderes Dankeschön erhielt Herr Man-
fred Schorn (Fa. TAZ) für die Spende eines 
Bassflügelhorns im Wert von € 4.000,-. 

i.B.: Die Geehrten.
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Die Katholische Frauenbewegung Oberalm 
hat am 15. März zum traditionellen Fasten-
suppenessen zugunsten der Aktion Famili-
enfasttag in den Pfarrsaal geladen. Mit den 
heurigen Spenden in Höhe von  887,64 Euro 
werden Hilfs-Projekte in Asien und Lateina-
merika gefördert, die Frauen, Gesundheit, 
Bildung, Einkommen und Menschenwürde 
erschließen. Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ 
allen Spenderinnen und Spendern, die als 
Dank Suppenrezepte von Spitzenköchen 
erhielten. Bei der Bäckerei Holztrattner 
bedanken wir uns für das Brot zur Suppe.

Familienfasttag

Hilfswerk sucht Ausfahrer
Allein im Tennengau 
werden vom Salzburger 
Hilfswerk rund 120 täg-
lich frisch gekochte Essen 
zugestellt. Täglich, das 
heißt 365 Tage im Jahr, 
also auch am Wochen-
ende und an Feiertagen. 

„Die Möglichkeit, diese 
Dienstleistung anzubie-
ten, steht und fällt mit der 
Bereitschaft vieler Men-
schen, sich freiwillig zu 
engagieren“, erklärt Mo-
nika Noppinger, Regional-
ausschussvorsitzende des 
Hilfswerks im Tennengau.

„Nur mit einem großen 
Team von freiwilligen Es-
sensausfahrern können wir 
in vielen Gemeinden diese 
Dienstleistung auch tat-
sächlich anbieten. Wir sind 
laufend auf der Suche nach 
Menschen, die sich frei-
willig engagieren wollen.“

Kontaktadresse Hilfswerk 
Hallein:
Davisstraße 7, 
5400 Hallein
Tel.: 06245/81 444

Der „Pfarrball Oberalm“ wur-
de am 25. April unter dem Motto 
„Pfarre mit Herz“ veranstaltet. Die 
verschiedenen Gruppen der Trachtenmu-
sikkapelle Oberalm hielten die Tänzerinnen 
und Tänzer bis in die frühen Morgenstun-
den in Schwung und bei guter Laune. Beim 
Sesseltanz sowie bei einem Schätzspiel
„wie viele Paare haben in den letzten 100 
Jahren in der Pfarrkirche Oberalm
geheiratet“ (940!) konnten wertvolle Prei-
se gewonnen werden. An der „Herzerl 
Bar“ konnten sich die zahlreichen Nacht-
schwärmer so richtig verwöhnen lassen. 
Bitte vormerken: Der nächste Pfarr-
ball findet am 6. Februar 2010 statt.

i.B.: Bgm. Dr. Gerald Dürnberger; Elisabeth Biechl (örtliche Leiterin der 
kfb - 3.v.l.); Pfarrer Mag. Gidi Außerhofer und Vizebgm. Hans-Jörg Has-
lauer im Kreise der Oberalmer kfb-Gruppe.

Gemeindevertretung neu konstituiert
Die Gemeindevertretung der Marktge-
meinde Oberalm, bestehend aus 21 
Mandataren (3 FPÖ, 8 ÖVP und 10 
SPÖ), hat sich am 24. März gemäß dem 
Wahlergebnis vom 1. März neu kon-
stituiert. Der Jurist Dr. Gerald Dürn-
berger konnte von Bezirkshauptmann 
HR Dr. Klaus Aigner neuerlich als 
Bürgermeister angelobt werden. 
Als Mitglieder zum Gemeindevorstand 
wurden angelobt:
Vorsitzender: 

BGM Dr. iur. Gerald Dürnberger (SPÖ)
1. Gemeinderat u. Vizebürgermeister:

Hans-Jörg Haslauer (ÖVP) 
2. Gemeinderat:

Mag. iur. Heimo Typplt (SPÖ) 
3. Gemeinderat: 

Dr. iur. Leonhard Golser (ÖVP) 
4. Gemeinderat: 

KLin Nikola Fürhacker (SPÖ) 
5. Gemeinderat:

Ing. Anton Zuckerstätter (FPÖ)  
6. Gemeinderat: 

DI. Christian Schartner (ÖVP) 
7. Gemeinderat: 

Dr. iur. Thomas Pöschl (SPÖ) 
Folgende beratende Gremien (Aus-
schüsse) wurden mit Beschluss der Ge-
meindevertretung einstimmig gebildet:
Finanzausschuss (Vorsitzführung SPÖ), 
Raumordnungsausschuss (Vorsitzführung 
ÖVP), Generationen, Kultur, Sport, Vereine 

(Vorsitzführung SPÖ), Wohnungsverga-
be, Soziales (Vorsitzführung ÖVP), Über-
prüfungsausschuss (Vorsitzführung FPÖ). 
Die Agenden des Bauausschusses 
(= Beratung über gemeindeeigene 
Bauvorhaben) werden aus Grün-
den der Zweckmäßigkeit, Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit gemäß 
einstimmigem Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom Vorstand wahrgenommen.
Im Raumordnungsausschuss werden 
weiterhin das „Räumliche Entwick-
lungskonzept“, die Flächenwidmungen 
und Bebauungspläne sowie der-
gleichen in den öffentlichen Sit-
zungen erörtert und beraten. 
Wir wünschen den gewählten und neu 
angelobten Mandataren für die 
nächsten fünf Jahre viel Schaf-
fenskraft, Ausdauer und Erfolg.

i.B.: vlnr. der neu angelobte Gemeindevorstand: GR Dr. Leonhard Golser, 
GR DI. Christian Schartner, Vizebgm. Hans-Jörg Haslauer, GR Ing. An-
ton Zuckerstätter, BH HR Dr. Klaus Aigner, Bgm. Dr. Gerald Dürnberger, 
GR Mag. Heimo Typplt, GR Nikola Fürhacker, GR Dr. Thomas Pöschl

Rasenmähen

Bitte beachten Sie die orts-
polizeiliche Verordnung!
Auszug: 
§ 2 [...] c) Die Ver-
wendung von Rasenmä-
hern, von Kreissägen sowie 
die Ausführung ähnlicher 
Arbeiten, die für die Umge-
bung erhebliche Lärmbelä-
stigungen verursachen, und 
das Klopfen von Teppichen,   
Decken, Matratzen, Polster-
möbeln und dergleichen au-
ßerhalb von geschlossenen 
Wohnungen, sind nur zu 
folgenden Zeiten gestattet:

Montag bis Freitag
von 07:00 bis 12:00 Uhr
von 14:00 bis 19:00 Uhr
Samstag
von 07:00 bis 12:00 Uhr
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Pfarrball

i.B.: M. Wintersteller, M. Eisl., M. Lehrer, Dr. L. Golser
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Das Programm von PalmKlang 2009 war 
ebenso vielfältig wie gelungen: Neue 
Musik von Alban Berg, Friedrich Gulda 
und Kurt Weill begeisterte das Publikum 
ebenso sehr wie Schuberts Winterreise 
oder der grandiose Eröffnungsabend mit 
Literatur und Musik. Als einer der Hö-
hepunkte entpuppten sich die beiden 
Konzerte mit Burgschauspieler Frank 
Hoffmann in der Rolle des Sprechers. 
Der beliebte ORF-Moderator war das 

PalmKlang 2009

Über 20 Künstler von Rang und Namen, 
Nachwuchstalente, gefeierte Weltstars, 
einheimische Künstler: sie alle gaben sich 
zum ersten PalmKlang vom 1. bis 5. April 
ein Stell-dich-ein in Oberalm. Das vielfäl-
tige Konzertspektrum reichte von kleinen 
Kammerkonzerten über Liederabende bis 
hin zu Solokonzerten mit Orchesterbe-
gleitung. Die Besucherzahlen übertrafen 
alle Erwartungen: mit 1.700 Musikliebha-
bern aus dem ganzen Tennengau und der 
Stadt Salzburg waren alle sechs Veran-
staltungen restlos ausverkauft. Die Orga-
nisatoren und die Intendanz zogen eine 

äußerst positive Bilanz: „Besser hätte di-
ese Veranstaltung nicht laufen können.“
Intendant Matthias Schorn und der Ka-
pellmeister der Trachtenmusikkapel-
le Oberalm Armin Keuschnigg waren 
sich einig: „Hätten wir uns als Organi-
satoren an den vielen Skeptikern und 
Kritikern orientiert, hätte es dieses Fe-
stival wohl gar nicht gegeben. Aber wir 
haben gesehen: mit so viel Enthusias-
mus, begeisterten Künstlern und einem 
grandiosen Publikum wurde die erste 
Ausgabe von PalmKlang ein voller Erfolg.“ 

Krabbelstube
Bedingt durch eine 
sprunghaft angestiegene 
Nachfrage im Kindergar-
ten Oberalm wurde mit 
Beschluss der Gemeinde-
vertretung grünes Licht 
zur Errichtung einer Krab-
belgruppe gegeben. Mit 
dieser Maßnahme kann 
das Angebot des örtlichen 
Kindergartens, beginnend 
mit 2009/10, wesent-
lich erweitert werden.

Kultur in Oberalm - Jetzt und in Zukunft

erste Mal in Oberalm und zeigte sich 
begeistert von der Atmosphäre, dem 
Engagement und vom Publikum: „Als 
künstlerischer Leiter des Güssinger 
Kultursommers weiß ich, wie es 
sich anfühlt, etwas Neues zu schaf-
fen. PalmKlang hat mich begeistert: 
in Oberalm herrscht der richtige po-
litische Wille, damit das Festival zu 
einem Großereignis werden kann.“

Auch das Bärlauchfest mit der Eröffnung 
des Kunstparks SiegLINDE zog weitere 
200 Besucher an. Für Christa Hassfurther, 
Leiterin der neu gegründeten Kultur.Werk-
statt Oberalm, war PalmKlang der erste 
Vorstoß in die künstlerische Zukunft von 
Oberalm: „Unser großer Dank gilt dem 

Publikum, das sich vom Engagement aller 
Beteiligten anstecken hat lassen. Palm-
Klang war die erste große Veranstaltung 
des neu gegründeten Vereins und hat uns 
bewiesen, wie groß das Potenzial und die 
Nachfrage sind. Die Vorbereitungen für 
PalmKlang 2010 sind bereits angelaufen.“ 

Lückenschließung
Anfang April 2009 haben 
die Arbeiten zur Lücken-
schließung der Lärm-
schutzwände entlang der 
ÖBB-Trasse südlich der S-
Bahn Haltestelle in Rich-
tung Hallein begonnen. 
Die Arbeiten werden ca. 
zwei Monate in Anspruch 
nehmen. Danach wird ein 
lang ersehnter Wunsch 
nach einem geschlossenen 
Lärmschutz realisiert sein. 
25 Prozent der anfal-
lenden Kosten werden 
von der  Marktgemein-
de Oberalm getragen.

i.B.: M. Schorn, C. Hassfurther, Bgm. Dr. Dürnberger i.B.: Sandro Vanzini, David Ebner, Michael Keuschnigg

Hochzeiten
• Martina Poster und   
 Christian Steingruber 
• Andrea Rußegger und  
 Hermann Bernhofer
• Elisabeth Ebner und   
 Christian Schmid
• Elisabeth Orasche und  
 Robert Wagner

Der Bürgermeister 
wünscht den Brautpaa-
ren alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft! 

Verlautbarung:
Öffentliche Haus-
sammlung der Salz-
burger-Volkshilfe von 
1. bis 30. Juni 2009.
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Boutique Stefanie

Die Sommerfe-
rien und der Ur-
laub stehen kurz 
bevor und Frau 
stellt sich wie 
alle Jahre wie-
der die Frage „ 
Was packe ich in 
meinen Koffer?“. 
Die Antwort da-

rauf finden Sie in der 
Modeboutique Stefanie. 
Im Sortiment finden Sie 
neben sommerlichen 
Kleidern, Röcken und 
Tuniken auch allerlei 
Nützliches für die bevor-
stehende Reise, wie zum 
Beispiel das handliche 
Reiseset von „Marc Cain“: 
bestehend aus Kosmetik-
tasche, Wimperntusche, 
Lippenpflegestift und 
OIL- Control Tüchern 
um € 29,-. Praktisch für 
Meer oder See sind die 
geräumigen Badetaschen 
€ 7,- Euro, Strand-
matten € 29,- und 
Strandhandtücher € 
25,- von „Marc Cain“.  
Information unter: 
06245 / 80481 oder 
kommen Sie doch ein-
fach vorbei in der Bou-
tique Stefanie in der 
Halleiner Landesstra-
ße 44, 5411 Oberalm, 
w w w . b o u -
t i q u e - s t e f a n i e . a t

Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr

Am 3. Mai fand die traditionelle Florianifei-
er der Freiwilligen Feuerwehr Oberalm und 
des LZ Wiestal statt. Nach dem Festgot-
tesdienst, zelebriert von Pfarrer Mag. Gidi 
Außerhofer und musikalisch umrahmt von 
der Trachtenmusikkapelle Oberalm, wurde 
vor dem Schrannentisch der Festakt un-
ter Beteiligung der örtlichen Vereine und 
der Oberalmer Bevölkerung abgehalten. 
OFK HBI Alois Bernhaupt bedankte sich 
bei den Feuerwehrkameraden im Rahmen 
seines Leistungsberichtes für im Jahr 2008 
ca. 10.000 freiwillig geleisteten Stunden 
(Einsätze, Schulungen, Übungen, Teilnah-
me an Bewerben). Bgm. Dr. Dürnberger 
würdigte in seiner Festansprache einmal 
mehr den vorbildhaften Einsatz der Feuer-
wehrmänner und bedankte sich insbeson-
dere bei den Familien der Florianijünger 

für deren Verständnis und Unterstützung.   
Nachstehend angeführte Kameraden konn-
ten für ihr verdienstvolles und ehrenamt-
liches Wirken ausgezeichnet werden: OBm 
Walter Seiwald (25 Jahre Mitgliedschaft), 
Lm/Ma Leonhard Ebner (40 Jahre Mitglied-
schaft), Lm Christoph Bauer (Verdienstme-
daille), HLm Wolfgang Schick und HLm Kurt 
Weiss (Verdienstzeichen 3. Stufe); BI Harald 
Blümel und HLm Herbert Höllbacher (ÖBFV 
3. Stufe); LZ Kommandant HBm Franz Tie-
fenbacher (Verdienstzeichen 2. Stufe).
Zum OFm wurden befördert: Christian 
Solka, Walter Schönegger, Gerald Bran-
dauer, Anton Ebner, Robert Leitner, Wolf-
gang Tiefenbacher, Anton Zuckerstätter 
jun., Markus Schaber; zum HFm wurden 

Volkskulturmesse 2009

Am 21. Februar fand zum vierten Mal
die Messe „Heimat und Volkskultur“ 
in Salzburg statt. Mehr als 30.000 
Besucher nutzen jedes Jahr die-
se Messe, um sich ein Bild von der 
Vielfalt und der Lebendigkeit der 

Volkskultur im Land Salzburg zu machen. 
Es bestand dieses Mal außerdem wie-
der die Möglichkeit, sich mit neuer 
bzw. alter Tracht einzukleiden – und 
zwar bei der Trachtentauschbörse, 
die sich großer Beliebtheit erfreut. 
Heuer war auch der Oberalmer Trachten-
verein „Barmstoana“ auf der Messe ver-
treten. Das begeisterte Publikum konnte 
sich an einer großen Vielfalt an Tänzen 
und Plattlern erfreuen, die von den Tän-
zerinnen und Tänzern der „Barmstoana“ 
präsentiert wurden. Ein großes Lob gilt 
unseren Tanzleitern, ohne die es 
nicht möglich wäre, ein so umfang-
reiches Programm vorzuführen.

Reisepass (neu)
Seit 30. März gibt es ei-
nen neuen Sicherheits-
pass, auf dessen Chip 
nicht nur das Passfoto, 
sondern auch ein Fin-
gerabdruck gespeichert 
werden. Ausgestellt wird 
der neue Pass zentral in 
Wien. Die Reisepassan-
träge sind direkt bei der 
BH Hallein oder ab 1. Juni 
2009 am Gemeindeamt 
einzubringen. Ausstel-
lungsdauer ca. 14 Tage. 
Die Kosten für den Reise-
pass sind mit 69,90 Euro 
gleich geblieben. Nähere 
Infos entnehmen Sie bit-
te unter http://www.bmi.
gv.at/reisepass/.

befördert: Josef Wintersteller jun., Josef 
Walkner jun., Rupert Klappacher jun., Ste-
fan Hofstätter, Michael Ramsauer; zum 
FM wurden angelobt und befördert: Flori-
an Knoll, Bastian Brunner, Andreas Grün, 
Dominik Schnöll, Josef Rehrl. Wir gratu-
lieren allen ausgezeichneten und beför-
derten Kameraden recht herzlich und be-
danken uns bei der gesamten Mannschaft 
für deren herausragenden freiwilligen 
und ehrenamtlichen Einsatz für das Wohl 
und die Sicherheit unserer Gemeinde. 
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Abfalltonnen-Austausch

Ab November 2009 
sind nur mehr Ab-
falltonnen mit Rä-
dern und einer be-
stimmten Griffhöhe 
zulässig, so bestimmt 
es die neue Hausab-
fallverordnung des 
Landes Salzburg. 
 
Die Gemeinde hat dazu 
eine Austauschaktion von 
alten Tonnen gestartet. 
Sie können neue Tonnen 
zu einem günstigen Preis 
über das Gemeindeamt 
(Infos erhalten Sie bei 
Johann Tiefenbacher, 
Tel.: 80735 DW 13) bezie-
hen. Während der Aktion 
kostet die 60, 90 bzw. die 
120 Liter Tonne € 25,-. 

Bitte achten Sie beim 
Austausch darauf, dass 
Ihre Abfalltonne über 
ein ausreichendes Fas-
sungsvermögen verfügt, 
sodass alle Restabfälle, 
die im Haushalt anfal-
len, darin Platz finden.  

Die alten Tonnen wer-
den nach Ablauf der 
Frist  (= November 2009) 
nicht mehr durch die 
Firma Wieder entleert.

Ihre alte Tonne kön-
nen Sie im Recycling-
hof kostenlos abge-
ben, wo Sie die neue 
Abfalltonne erhalten. 
Für Ihr Verständnis be-
sten Dank im Voraus.

Judo (wörtlich übersetzt: sanfter Weg) 
ist eine japanische Kampfsportart, deren 
Prinzip „Siegen durch Nachgeben“ ist. 
Die zwei wesentlichen Prinzipien im Judo 
sind: sich zum einen gegenseitig helfen 
und verstehen um beiderseitiges Wohler-
gehen zu fördern (jita-kyoei) und zum an-
deren Körper uns Geist einzusetzten (sei-
ryoku-zenyo). Judo ist nicht nur eine 
Leibesertüchtigung, sondern auch eine 
Philosophie, die die Persönlichkeits-
entwicklung fördert. Seit dem Jahr 

Judoclub Hallein Tennengau

1964 ist Judo eine olympische Diszi-
plin. Derzeit ist der Salzburger Ludwig 
Paischer unser erfolgreichster Judoka. 
Der „Judoklub Hallein Tennengau“ bietet 
in den drei Zweigstellen Hallein, Adnet und 
Golling Kurse für alle interessierten Kin-
der und Jugendlichen ab sechs Jahre 
an. Auch etliche Oberalmer Kinder nut-
zen dieses Angebot. Weitere Infos fin-
den Sie bitte unter www.judo-hallein.at. 

i. B.: Die jüngsten Judoka des Judoclubs Hallein Tennengau.

5-Sterne-Hundehotel

An die Gemeinde Oberalm wurde unter An-
schluss von Projektunterlagen die Anfrage 

gerichtet, ob in Oberalm ein „5-Sterne-
Hundehotel“ realisiert werden könnte. 

Erforderlicher Flächenbedarf: ca. 1 ha, 
wobei laut Erstinformation eine Reali-
sierung im Grünland möglich wäre und 
lediglich für das Gebäude (ca. 1.600 m²) 
eine Sonderflächenwidmung erforderlich 
sein würde. Insgesamt könnten durch 
dieses Projekt ca. 15 Arbeitsplätze geschaf-
fen werden. Das Projekt könnte auch in 
Kombination mit einer bestehenden Land-
wirtschaft umgesetzet werden. Sollte 
Interesse bestehen und eine geeignete 
Fläche vorhanden sein, ersuchen wir Sie um 
Rückmeldung bei der Gemeinde Oberalm 
(06245 / 80735 DW 18 Ing. C. Winter).

Geräteturnen
Das Geräteturnen liegt den Oberalmer 
Volksschulkindern. So konnten sie bei 
den Bezirksmeisterschaften am 
17. März in der Volksschule Hal-
lein-Neualm einige Erfolge feiern.
 
Zwei Mannschaftssiege (2a, 3a), zwei 
Einzelsiege (Haslauer Laura (2a), Hin-
termayer Clemens (3a)) sowie eine Fül-
le an weiteren vorderen Platzierungen. 
Wir gratulieren den erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportlern und
wünschen weiterhin viel Freu-
de und Spaß am Sport.

Alle Ergebnisse im Internet unter, 
h t t p : / / w w w . t e nne ng a u . s a l z b u r g .
a t / s p o r t / t u r n e n / 2 0 0 9 / E n d e r g e b -
niss_OELTA_Volksschulen_2009.pdf  



Franz Peller feierte 99. Geburtstag
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Eisstockturnier

Am 25. April fand auf der 
Anlage des 1. Oberal-
mer Eisschützenvereins 
die bereits traditionelle 
Ortsmeisterschaft statt. 
Die Mannschaft der „Hi-
storischen Prangerschüt-
zen Oberalm“ konnten 
sich dabei auf dem er-
sten Rang behaupten. 
Allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern herz-
liche Gratulation.  „Stock 
heil“ und ein kräftiges 
Dankeschön den Initia-
toren und Organisatoren.

Am 2. April feierte der Ehrenobmann 
der Pensionisten von Oberalm, „Pel-
ler Franz“, seinen 99. Geburtstag. Zu 
diesem Anlass wurden vom Obmann, 
Franz Redhammer, die Urkunde und die 
Ehrennadel für 50 Jahre Mitgliedschaft 
beim Pensionistenverband überreicht. 

Der Obmann gratulierte dem Jubi-
lar, bedankte sich für dessen Treue und 
wünscht Ihm alles Gute und Gesundheit!

Neues aus dem Kindergarten

(Gen. Dir.) Herbert Schallenberg geehrt

Ein weitum bekannter und sehr 
geschätzter Mitbürger der Marktgemein-
de Oberalm ist seit vielen Jahren Her-
bert Schallenberg, Generaldirektor der 
Firma Erdal in Hallein. Vor kurzem ist 
Herr Schallenberg in den wohlverdienten 
Ruhestand getreten und wur-
de von LH Mag. Gabi Burgstaller ge-
ehrt. Herbert Schallenberg begann 
1966 seine berufliche Laufbahn im 
Werner & Mertz – Konzern in Mainz, 
zu dem auch Erdal Österreich gehört 

und kam 1971 nach Österreich. 1990 
erfolgte die Bestellung zum
Geschäftsführer und Generaldirek-
tor der österreichischen Unterneh-
men des Werner & Mertz-, Erdal- und 
Tana-Konzerns. Unter der Leitung von 
GD Herbert Schallenberg nahm das 
Unternehmen einen starken Auf-
schwung. Neben seiner Tätigkeit als 
Geschäftsführer hat sich Herbert Schal-
lenberg in vielen sozialen, kultu-
rellen und sportlichen Bereichen enga-
giert und als Präsident der „Freunde 
der Kultur- und Festspielstadt Hal-
lein“ auch zahlreiche nachhal-
tige Akzente gesetzt. Auch für viele 
Belange in Oberalm hat Herbert 
Schallenberg immer ein offenes Ohr. So un-
terstützt er seit Jahren unter anderem groß-
zügig die Trachtenmusikkapelle Oberalm. 
Wir wünschen Herrn Dir. Schallen-
berg weiterhin alles Gute, verbun-
den mit einem herzlichen Danke-
schön für sein kulturelles Engagement.

i. B.: Abschiedsfest in der Salzburger Residenz mit LH Mag. Burgstaller

i. B.: Franz Peller und Obmann Franz Redhammer

herzlich für ihre hervorragende Arbeit mit 
den Kindern und die gute Zusammenar-
beit im Team. „Wir wünschen Ihr alles 
erdenklich Gute für die Zukunft und viel 
Freude in Ihrer neuen Aufgabe als Mutter.“
Außerdem freut sich Nikola Fürhacker 
mitteilen zu können, dass die Küche im 

Kindergarten umgestellt wurde. Anstatt 
von Tiefkühlkost werden jetzt nur noch 
frisch zubereitete Speisen serviert. Dank 
des großen Engagements von Martha Mi-
cheler konnte diese Umstellung ohne per-
sonellen Mehraufwand vollzogen werden. 

Die Kindergartenpä-
dagogin Sonja Vogel 
wurde Anfang Mai 
in den Mutterschutz 
verabschiedet. Im 
Namen des gesam-
ten Kindergarten-
teams bedankt sich 
Kindergartenleiterin 
Nikola Fürhacker an 
dieser Stelle ganz 

Chor- & Kirchenkonzert
Im Rahmen des Zyklus 
„Mittsommerorgel“ lädt 
der Kirchenchor Oberalm 
am Sonntag, 14. Juni 
um 19.30 zu einem Kir-
chen-, Chor-, Solisten-, 
Orchesterkonzert in die 
Pfarrkirche Oberalm ein. 
Zur Aufführung kom-
men das „Te Deum“ 
von Marc-.A. Charpen-
tier, Motetten von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, 
sowie als Höhepunkt des 
Abends der erste Teil 
aus Joseph Haydns „Die 
Schöpfung“. Karten für 
alle Konzerte des Zyklus 
erhältlich bei Frau Schn-
öll/Gemeindeamt oder 
unter 0699 100 70 705.

Inserat
Büroraum (ca. 30m²) 
in Oberalm zur Mie-
te gesucht; Kontakta-
dresse: Management 
Services, Tourism Con-
sultans, Mag. Roland 
Haagen, 0699/10450885, 
r . h a a g e n @ m s t c . a t .



30.05.2009 ab 16:30 Uhr Gemeindezentrum  200 Jahre Tiroler Grab 
       (Prangerschützen)
31.05.2009 09:00 Uhr Pfarrkirche  Festlicher Pfingstgottesdienst 
       (Kirchenchor)

01.06.2009 19:30 Uhr Pfarrkirche Oberalm  Konzert für Marimbaphon und
       Orgel, KWS
03.06.2009 18:00 Uhr Treffpunkt beim 1. Marterl Frühjahrswallfahrt der kfb nach  
       St.Jakob
07.06.2009 09:00 Uhr Pfarrkirche  Firmung
07.06.2009 19:30 Uhr Pfarrkirche  Perlen aus Renaissance & Barock 
11.06.2009    Fronleichnam (Prangertag)
13.06.2009 14:00 Uhr Sportplatz  Abschlussfeier Nachwuchs
14.06.2009 19:30 Uhr Pfarrkirche  Kirchen-Chor-,Solisten- & 
       Orchesterkonzert
20.06.2009 ab 13:00 Uhr Sportplatz  Sonnwendfeier Barmstoana

Ab 10.07.2009 Sommerferien Bücherei  Ferienlesewoche
25.07.2009 19:30 Uhr Kuchl  Platzkonzert

Mai

Veranstaltungen

Juni

Juli
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Die Volleyball-Zebras

monaten in der Winklhofschule trainiert wurde, wird jetzt 
auf „echtem Untergrund“ am Beachvolleyballplatz im 
Tennisclub Oberalm, jeden Donnerstag und Sonntag, 
fleißigst weitergeübt. „Ich bin überzeugt davon, dass 
die Zebras, so ihr Mannschaftsname, noch viel von sich 
reden machen werden und schon bald mit ähnlichen 
Erfolgen aufwarten können, wie die Tennisspielerinnen 
und -spieler“, so Walter Svoboda vom UTC Oberalm. 

Bereits seit Winter trai-
nieren rund 20 Mäd-
chen und Jungen mit 
viel Spaß und großem 
Ehrgeiz um ihr Ziel, die 
Teilnahme an der Salz-
burger Schülerliga im 
Volleyball, zu erreichen. 
Während in den Winter-

Pensionistenausflug
Am 22. April besuchten 
55 Pensionistinnen 
und Pensionisten aus 
Oberalm die Kultur-
hauptstadt Linz. Am 
B e s u c h s p r o g r a m m 
standen: zweistün-
dige Stadtrundfahrt, 
diverse Führungen und Besichtigung einer der mo-
dernsten Wohnsiedlungen, die zu 80 Prozent mit um-
weltfreundlicher Energie versorgt wird. Zu Mittag aßen 
die Pensionisten beim Oberwirt in St. Magdalena, mit 
herrlichem Rundblick über die Stadt Linz. Kaffee und 
Kuchen wurde auf dem Pöstlingsberg aufgetischt. 
Am späten Nachmittag ging es zurück nach Oberalm.


